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Mannschaftssport 

 
In der laufenden Saison 2005/2006 beteiligt sich die Sparte Tischtennis mit 5 Mannschaften  an den 
Verbandsrunden des TT-Kreises Passaus. Es spielen: 
 
 1.Herren 2.Kreisliga Passau 
 2.Herren  3.Kreisliga Passau 
 1.Jungen 1.Kreisliga Passau 
 2.Jungen 2.Kreisliga Passau 
 3.Jungen 3.Kreisliga Passau 
 
  

Tischtennis liegt im Trend der Jugendlichen. In vier Gruppen wird am Montag und Donnerstag trainiert. 

Neu: Die Sparte Tischtennis hat eine Mädchengruppe, die ebenfalls am Donnerstag trainiert und erste 

Gehversuche bei offiziellen Turnieren  macht.  

Die erste Herrenmannschaft hat sich wie im Vorjahr in der zweiten Kreisliga im Mittelfeld festgesetzt. 

Die jungen Nachwuchsspieler stehen jedoch schon in den Startlöchern um im Erwachsenensport 

mitzumischen.  

 

In der zweiten Mannschaft haben sich die nachgerückten Jugendlichen gut eingeführt. Die Spielstärke 

muss allerdings noch gesteigert werden, was mit der aktuellen Trainingsbeteiligung sicher möglich ist. 

Wichtig ist der Klassenerhalt, den sich die Mannschaft mit viel Kampfgeist sicher erspielt hat. 

 

Mit Ehrgeiz startete die 1.Jungenmannschaft in die zweite Saison der 1.Kreisliga. Der Klassenerhalt ist 

bereits geschafft, und wie erwartet ist eine Platzierung im oberen Tabellendrittel bereits sicher. Platz 

zwei oder drei kann noch erwartet werden. 

.  

Die 2.Jungenmannschaft steht in ihrer ersten Saison in der zweiten Kreisliga auf Platz drei. 

Spitzenspieler in der 2. Kreisliga ist Eckerl Michael, der noch keine Niederlage zu verzeichnen hat. 

 

Die 3.Jungenmannschaft steht in ihrer ersten Saison in der dritten Kreisliga auf Platz drei. Mit den 

Semik Brüdern Tobias und Jonas, Christian Pillinger und Bogner Phillip haben sich engagierte Spieler 

zu einer tollen Mannschaft zusammengefunden. Die Spieler organisieren ihren Spielbetrieb selbständig. 

Sie werden dabei von ihren Eltern unterstützt, die den Großteil der Fahrten übernehmen. 

 

 
Einzelsport 

 

Eckerl Michael führt in diesem Jahr die Bestenliste der Sparte an. Mit einem dritten Platz in der 

Bezirkseinzelmeisterschaft der Schüler A in Rottalmünster, einem dritten Platz beim 1. Ranglistenturnier 

der Schüler A und dem Gewinn des Ranglistenturniers Niederbayern Ost stellte Michael seine 

Fähigkeiten deutlich unter Beweis. Auch in der Vereinsmeisterschaft erspielte sich der 13-jährige einen 

herausragenden 5. Platz im Feld der Erwachsenen. 



Alexander Ritzer steigert sich weiter und ist die Nummer 1 der Jugendrangliste. Im ersten 

Ranglistenturnier auf Kreisebene erspielte er sich Platz 3. Im Nachfolgenden 

Bezirksbereichsranglistenturnier schied er mit 7:4 Spielen unglücklich aus und startet nun in der zweiten 

Runde durch.  

Monika Schanzer und Höller Bernhard waren auf Bezirksebene ebenfalls erfolgreich. Bernhard holte 

sich den Bezirksmeistertitel der Herren D, Monika wurde Vizemeisterin in der Damen B. Beide 

vertraten den Bezirk Niederbayern bei den Bayerischen Meisterschaften in Dillingen bestens. 

 

 

 

 

 

 

 

Michael Eckerl: 

Sieger beim 1. Bezirksranglistenturnier in 

Plattling 

 

 
 

 

Nachfolgend die Bestenliste der Sparte 

 

Name    Ort Ereignis Ergebnis Konkurrenz Altersklasse 
Eckerl Michael 
 15.10.2005 Freyung KEM 2.Platz Einzel Schüler A 
 13.11.2005 Rottalmünster BEM 3.Platz Einzel Schüler A 

  05.02.2006  Riedelhütte   1.KRLT 2.Platz Einzel Schüler A 

  19.02.2006  Plattling        1.BBRLT 1.Platz Einzel Schüler A 

Höller Bernhard 
 06.11.2005 Passau Bezirksmeisterschaft 2.Platz Doppel Herren D 
  06.11.2005  Passau         Bezirksmeisterschaft                             1. Platz     Einzel                      Herren D 
Ritzer Alexander 
05.02.2006  Riedlhütte     1.KRLT 3.Platz Einzel Jungen 

19.02.2006  Plattling        1.BBRLT 9.Platz Einzel Jungen 

Schanzer Monika 
 06.11.2005 Passau Bezirksmeisterschaft 2.Platz Einzel Damen B 

 

 
 
 
 
 
 



Allgemeines 

 
Dank gilt meiner Familie, die viele Stunden auf ein geregeltes Familienleben zu Gunsten der Sparte 
verzichtet, allen voran Monika. Dank auch den Eltern die sich am Spartenleben beteiligen und 
bereitwillig Fahrten übernehmen.  
 
Besonderer Dank ergeht an unsere Sponsoren: 
 
Richard Schätzl Schreinerei Schätzl  -   Pokalspende für Vereinsmeisterschaft 
Reischl Lucia Gasthaus Falkner – Spende für Dressen der Jugendlichen  
Monika Schanzer Sport und Medienwerkstatt  - sponserte die T-Shirts für die Mädchen 
Dr. Lutz Erhard – Geldspende für die Jugendarbeit 
Manfred Hoffmann – Geldspende für die Jugendarbeit 
 
 

 

 
 
 
 
 
Die Mannschafts- 
Spieler mit Ihren  
neuen Dressen 
 
gesponsert von  
Lucie Reischl 

 
 

Vereinsmeisterschaft  

Die Sparte Tischtennis im TV Hauzenberg richtete die alljährliche Vereinsmeisterschaft aus. Dabei 

verzeichnete Spartenleiter Ulrich Schanzer die höchste Beteiligung an Spielern in den letzten Jahren. 

Am Start waren 8 Mädchen der im Juni gebildeten Mädchengruppe, 10 Jungen der 3.ten und 4.ten 

Jungenmannschaft und 7 Jungen der 1.sten und 2.ten Mannschaft. Bei den Herren gingen 13 Spieler an 

den Start. Besonderheit der diesjährigen Wettkämpfe war die Möglichkeit für die jeweils drei 

Erstplazierten einer Gruppe sich in den Wettbewerb der nächsthöheren Klasse zu qualifizieren, was zu 

einer hohen Motivation führte. 



Wegen der hohen Teilnehmerzahl und der vielen Leistungsklassen begannen die Wettkämpfe noch vor 

Weihnachten und endeten am 07. Januar 2006 mit der Herrenkonkurrenz und der anschließenden 

Meisterschaftsfeier und Siegerehrung. 

Die Mädchen spielten bereits im Dezember. Es siegte Heike Poschinger vor Eva-Maria Stefan und 

Elisabeth Schanzer ungeschlagen. Ihnen folgten Sabrina Nader, Christina Beringer, Patricia Leitner, 

Nura Madja und Antonia Eichberger. Die Eltern staunten über die Fortschritte, die die Mädchen seit 

Juni von Null auf bereits gemacht haben. Aufschlag – Rückschlag, Regeln und Zählen stellten kein 

Problem dar. Im Anschluß an die Mädchenkonkurrenz stellten sich die Eltern den Mädchen im 

Völkerball, welches die Mädchen für sich entschieden.  

 

 

 

Die Mädchengruppe mit ihren 

neuen T-shirts 

Gesponsert von Monika 

Schanzer 

Bei den Jungen II ging es bereits um die Qualifikation zur Teilnahme bei den Jungen I. Zum 

Warmspielen wurde eine Doppelkonkurrenz durchgeführt die Tobias Semik und Christian Pillinger vor 

Tobias Waschinger und Jonas Semik für sich entschieden. Im Einzel konnte sich dann Christian Pillinger 

ungeschlagen mit 9 gewonnen Matches auf Platz 1 hochspielen. Newcomer Phillip Bogner erreichte mit 

8 Siegen Platz zwei, vor Tobias Waschinger mit 6 Siegen. Ihnen folgte Phillip Gmelin, Jonas Semik, 

Markus Reischl, Tobias Semik, Florian Falkner, Christoph Anetzberger und Dominik Schmid. 

Platz 1 bis 3 starteten eine Woche später in den Wettkampf der Jungen I, den Wettbewerb bei dem sich 

herausstellt wer der beste Jugendspieler im TV Hauzenberg ist. Wie bereits eine Woche zuvor wurden 

zu Beginn die Doppel ausgespielt. Die Meisterschaft holten sich Alexander Ritzer und Martin Lang vor 

Pillinger Christian und Manuel Stadler. Damit war bereits ein Aufsteiger in der höheren Klasse 

erfolgreich gestartet. Im Einzelbewerb wurde es jedoch zusehends schwieriger eine gute Plazierung zu 

erreichen und die Favoriten konnten sich durchsetzen.  

Alexander Ritzer, der noch letztes Jahr knapp den ersten Platz verpasste spielte ein hochklassiges 

Turnier und hatte am Ende 8 Siege auf dem Konto, ebenso wie sein Rivale Michael Eckerl. Doch es 

lohnte sich keinen Satz zu verschenken und am Ende kam Platz eins für Alexander heraus. Mit sieben 

Siegen folgte Thomas Höller auf Platz drei. Der Mühe Lohn war neben der guten Leistung in der 

Jungenkonkurrenz die Teilnahme an Wettkämpfen der Herren. 



 

Durch die Teilnahme der Jugendspieler kam frischer Wind in die Herrenriege. So mancher unterschätzte 

das Spielvermögen der Nachwuchstalente und war anschließend überrascht wie frech hier Aufschläge 

retourniert wurden, Topspin geblockt wurde und offensiv Punkte herausgespielt wurden. Bereits im 

Doppel zeichnete sich ein ungewöhnlicher Turnuierverlauf ab. Die Vorjahressieger Ulrich und Jürgen 

Schanzer wurden durch Niederlagen gegen die Youngsters auf Platz 4 verwiesen. Mit drei Sätzen 

Vorsprung erreichten am Ende Manfred Balzer und Richard Schätzl Platz eins vor dem Jugendspieler 

Alexander Ritzer mit Partner Andreas Stemp. Auf Platz drei folgten Bernhard Höller und Markus 

Stemp. 

Im Einzel war über viele Runden jegliche Platzierung offen. Am Ende konnte Jürgen Schanzer, der zwar 

zu Anfang gegen Bernhard Höller eine Niederlage einstecken musste mit 11 Siegen seine Dominanz 

unter Beweis stellen und erreichte verdient Platz 1. Mit jeweils 9 Siegen entschieden die Sätze über die 

weiteren Platzierungen wobei Spartenleiter Ulrich Schanzer mit einer Nasenlänge Vorsprung auf Platz 2 

vor Richard Schätzl, Platz 3 und Balzer Manfred Platz 4 landete. Die Überraschung des Tages war mit 

Platz 5 der erst 13-jährige Michael Eckerl. Mit Platz drei bei den niederbayerischen 

Einzelmeisterschaften machte er in seinem ersten Turnierjahr bereits von sich reden. Und nun konnte 

sich bereit im ersten Einzel gegen Manfred Balzer – Nummer 2 der Herrenrangliste mit 3 : 1 

durchsetzten und Ulrich Schanzer mußte sich sogar 3 : 0 geschlagen geben. So lag er lange Zeit dicht an 

dicht mit Schanzer und Schätzl auf Platz 2. Das offensive Spiel von Michael begeisterte die Zuschauer 

und erst in den letzten Spielen fand Michael seine Meister. Die Spannung blieb bis zum letzten Spiel 

erhalten, da erst hier die Plätze eins bis fünf entschieden wurden. Am Ende verteilten sich die weiteren 

Plazierungen wie folgt: 6. Markus Stemp, 7. Platz für den Niederbayerischen Meister der Herren D 

Bernhard Höller, 8. Platz Jugendvereinsmeister Alexander Ritzer – ein Top Ergebnis, 9. Platz Andreas 

Stemp, 10. Jugendspieler Thomas Höller, 11. Johannes Anetzberger. Auf Platz 12 Monika Schanzer, 

einzige Dame im Feld, die mit Mut und Engagement den Herren gegenübertrat und einige Siege einfuhr. 

Platz 13 erreichte Jürgen Hoffmann. 

Schanzer Ulrich begrüßte dann am Abend alle Aktiven und viele Eltern im Gasthaus Falkner zur großen 

Siegerehrung. Nach einem Rückblick auf die durchgeführte Meisterschaft bedankte er sich bei seiner 

Frau Monika Schanzer für die tatkräftige Unterstützung bei organisatorischen Aufgaben. Bei einem 

hervorragenden Abendessen stärkten sich die Gäste für die Siegerehrung. Eine kleine Verlosung von 

attraktiven Preisen, die vom Sporthaus Küspert, der Sport- und Medienwerkstatt Schanzer und der 

Raiffeisenbank Hauzenberg zur Verfügung gestellt wurden, besserte die Vereinskasse auf. 


